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Service

Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 22 Uhr
geöffnet; 19 bis 20 Uhr Wasser-
gymnastik mit Musik
Stadtverwaltung (Bürgerbüro):
8 bis 18 Uhr geöffnet; Rathaus
in Rheda
Notfallpraxis „medi-NaTz“,
Ringstraße 120: 19 bis 22 Uhr
geöffnet, w 19292
Stadtbibliotheken in Wieden-
brück und Rheda: 14 bis 18 Uhr
geöffnet
Städtisches Sozialamt: 8.30 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr offen
für Sozialhilfeempfänger nach
SGB II und Asylbewerber
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30
bis 12.30 Uhr Bürgerbüro geöff-
net
Recyclinghof, Ringstraße 141,
w 34385: 14 bis 18 Uhr Annah-
me von Sperrmüll 
Radstation, Bahnhof Rheda,
w 938901: 5.30 bis 19 Uhr
geöffnet
Krankentransporte der Feuer-
wehr: w 19222

Soziales

Familienzentrum Rheda-Wie-
denbrück, Bergstraße 8: 8 bis 18
Uhr geöffnet, Christine
Wältring, w 408221; 14 bis 18
Uhr DRK-Integrationsagentur,
Isa Sandiraz, w 40820
Pflegeberatung: 8.30 bis 12 Uhr
und 14 bis 17.30 Uhr, Angelika
Premke, Zimmer 209,
w 963566, Rathaus in Rheda
Daheim: 10 bis 11 Uhr Beratung
zum Betreuten Seniorenwoh-
nen, Vietingstraße 4 bis 10,
Rheda, w 05242/407345
Arbeiter-Samariterbund, Kol-
pingstraße 33, Rheda: 10 bis 12
Uhr, w 05242/964696, Pflege
und Service zu Hause, Beratung
nach Absprache
Verein für Körper- und Mehr-
fachbehinderte im Kreis Gü-
tersloh: Familienunterstützen-
der Dienst, Kontakt unter
w 05242/9020132
Sozialdienst des Kreises: 8.30
bis 12 Uhr und 14 bis 16.30
Hilfen bei persönlichen und
sozialen Problemen und Nöten,
Kreishaus Wiedenbrück,
w 05241/852480
Beratungsstelle in Wohnungs-
notfällen: 8 bis 12.30 Uhr und
nach Vereinbarung Sprechstun-
den,w 9020515, Jodokus-Tem-
me-Straße 21, Wiedenbrück
Hospizgruppe Rheda-Wieden-
brück: Info-w 2645 und 56745
Beratungsstelle für Suchtge-
fährdete und -kranke: 8.30 bis
11 Uhr Sprechstunden im
Kreisgesundheitsamt, Wasser-
straße 14, w 05241/851718
Caritas-Sozialstation: 12 bis 13
Uhr Sprechstunde für Häusli-
che Kranken- und Altenpflege
im St.-Vinzenz-Hospital Wie-
denbrück, w 05242/591555
Diakonie, Rat und Tat: 9 bis 12
Uhr Schuldnerberatung,
w 05242/936571; 14 bis 16 Uhr
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung, w 05242/936576; Flücht-
lingsberatung,w 05242/936570
(vormittags); Häusliche Alten-
und Krankenpflege, Diako-
niestation, Hauptstraße 90,
w 05242/936561
Caritas-Drogenberatung und
Beratungsstelle für Eltern, Kin-
der und Jugendliche, Bergstra-
ße 8, Wiedenbrück: 9 bis 11 Uhr
Mütterberatung, 9 bis 18 Uhr
Sprechzeiten oder nach Verein-
barung, w 05242/40820
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe: 20 Uhr Gruppen- und
Informationsabend, Wilhelm-
straße 35, Alte Emtorschule,
Rheda

Kulturelles

Musterring-Hauptverwaltung,
Hauptstraße 134 bis 140: 10 bis
18.30 Uhr Glasgestaltungen von
Willi Repke junior
Utensilien- und Latüchtenmu-
seum, Großer Wall 25, Rheda:
ab 14.30 Uhr geöffnet
Leinewebermuseum Rheda,
Kleine Straße 11: 10 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr geöffnet
Verstärkeramt St. Vit, Euster-
brockstraße: 14 bis 18 Uhr
Galerie mit Werken vom Karl-
Heinz Essig und Bouleplatz
geöffnet
Werkstatt Bleichhäuschen: 15
bis 17 Uhr Ausstellung „Okto-
ber“ von Barbara Koch und
Dirk Pleyer in der Orangerie

und im Bleichhäuschen am
Schloss Rheda

Vereine

Rad- und Wandergruppe Wie-
denbrück: 9 Uhr Abfahrt ab
Hallenbad Wiedenbrück zur
Wanderung in den Meller Ber-
gen
Boulefreunde Rheda: 14 bis 17
Uhr Spielbetrieb auf dem Bou-
leplatz an der Hoppenstraße
Boule-Petanque-Club am
Schloss Rheda: ab 18 Uhr kos-
tenlose Schnupperstunde für
Interessenten, Spielfeld auf
dem Gelände der Tennisanlage
am Schloss
Männerchor „Cäcilia“ Wieden-
brück: 20 Uhr Chorprobe im
Gasthof Klein
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: 18 bis 19.45 Uhr
Training Jugend, 19.45 bis 21.30
Uhr Training Erwachsene;
Hubertushalle
Landsmannschaft Ostpreußen,
Ortsgruppe Rheda-Wieden-
brück: 18 Uhr Stammtisch bei
Neuhaus
Förderverein Postdammschule
Lintel: 19 Uhr Mitgliederver-
sammlung mit Vorstandsneu-
wahlen, Grundschule an der
Kapellenstraße 95; ab 20 Uhr
Vortrag zum Thema „Wie wich-
tig ist die Supernanny? – Über
die Bedeutung von Grenzen in
der Erziehung von Kindern“

Kirchen

Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 17 bis 18.30 Uhr
Eine-Welt-Laden geöffnet
Hubertusmesse: 19 Uhr in der
St.-Clemens-Kirche, musikali-
sche Gestaltung durch das
Jagdhornbläserkorps Hubertus
Wiedenbrück unter Leitung von
Günter Mense
Kirchenchor St. Clemens Rhe-
da: 20 Uhr Probe in der Pfarr-
kirche

Sport

Behindertensportgemeinschaft
Wiedenbrück: 17 bis 20 Uhr
Gymnastik und Schwimmen im
Gütersloher Hallenbad,
w 47241
Laufgemeinschaft (LG) Burg:
19 Uhr Lauftreff ab Oldenzaal-
Brücke
Wiedenbrücker Turn-Verein
(WTV): 18.30 bis 20 Uhr Diabe-
tes Sport, Eichendorffschule; 18
Uhr Lauftreff und 18.15 Uhr
Nordic Walking ab Hallenbad
Wiedenbrück; 18.15 Uhr Sport
in der Krebsnachsorge in der
Kreisberufsschule am Sand-
berg; 19.45 Uhr Badminton,
Piusschule; 20 Uhr ambulante
Herzgruppe, Kreisberufsschule,
Am Sandberg, Wiedenbrück
Lungensportgruppe Rheda-
Wiedenbrück: 19.45 bis 21.15
Uhr Übungsstunde in der Kreis-
berufsschule, Am Sandberg

Senioren

Senioreninfodienst: 14.30 bis
16.30 Uhr Sprechzeiten, Berg-
straße 8, Wiedenbrück,
w 408233
Seniorenhilfsdienst: 8 bis 16
Uhr, Ansprechpartner Thomas
Krüger, w 05241/903517
Begegnungszentrum „Spätle-
se“, Hauptstraße 90: 9.30 Uhr
Gymnastik in der Krebsnach-
sorge (Hesse); 14 Uhr Doppel-
kopf; 15 Uhr Handarbeiten
(Mohr); 20 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Demenz (Hahn)
DRK-Seniorenbegegnungsstät-
te Rheda: 14.30 bis 15.30 und
16.30 bis 17.30 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik
Caritas Lintel: 14.30 Uhr
Spielenachmittag für Senioren
in „Usse Stuorb’n“ 
Arbeiterwohlfahrt (Awo): 14.30
bis 17.30 Uhr Seniorennachmit-
tag in der Alten Emstorschule
Rheda, Wilhelmstraße 35

Jugend

Jugendzentrum Alte Emstor-
schule Rheda, Wilhelmstraße
35: 14 bis 15 Uhr Hausaufga-
benhilfe; 15 bis 17 Uhr Kinder-
disco ab sechs Jahren; 16 bis 20
Uhr offener Jugendtreff
Jugendhaus St. Aegidius Wie-
denbrück: 15 bis 18 Uhr offener
Treff nur für Mädchen, Lich-
testraße 3
Jugendhaus St. Pius: 15 bis 19
Uhr offener Treff
Regenbogengruppe in St. Vitus:
17 bis 19 Uhr Weihnachtsge-
schenke basteln im Vitus-Haus

Pohlmanns Hof

Die Senioren und Ehrenmitglieder der Bauernschützen konnten auf Pohlmanns Hof in Rheda einen gemütlichen Nachmittag verbringen.
Eingeladen hatte der Schützenverein der Landgemeinde Rheda. Oberst Otto Nüsser konnte neben den Senioren auch das amtierende
Königspaar Christian I. und Kathrin I. begrüßen. Bei Kaffee und Kuchen erzählte man sich von alten Zeiten, und die Filmvorführung vom
diesjährigen Schützenfest wurde aufmerksam verfolgt. Die Schützengruppe Reinhild Merschmann sorgte für die Bewirtung der Gäste.

Liedertafel Eintracht 

Seit 75 Jahren dem
Chorgesang verbunden

Rheda-Wiedenbrück  (wi). Das
Stiftungsfest des ältesten Ge-
sangvereins der Stadt, des Män-
nergesangvereins Liedertafel
Eintracht Wiedenbrück von 1832,
stand im Zeichen des Jubiläums-
jahres 2007. Die Sänger und ihre
Partnerinnen trafen sich im Ver-
einslokal „Planet“. Vorsitzender
Jürgen Fortmann ließ die Festta-
ge aus Anlass des 175. Vereinsge-
burtstages Revue passieren und
dankte allen, die zum Gelingen
beitrugen. Der Vorsitzende des
Sängerkreises, Rüdiger Lafeld,
war Ehrengast. Er zeichnete treue
Mitglieder aus.

Ehrenmitglied Willi Wiehle
(zweiter Bass), der gerade das 90.
Lebensjahr vollendete, wurde für
75-jährige Treue zum Chorgesang
geehrt. Er fühlt sich mit dem Chor
noch immer eng verbunden und
kommt zu besonderen Anlässen
des Vereins von seinem Wohnort
Gütersloh nach Wiedenbrück. 50
Jahre Mitglied in der Liedertafel
Eintracht ist Josef Hanemann
(erster Bass). Der Notenwart ge-
hört jedes Jahr zu den fleißigsten
Probenbesuchern, die geehrt wer-
den. Neben Willi Wiehle und Willi
Weiffen ist Theo Köller (1. Tenor)
jetzt das dritte Ehrenmitglied.
Für 60-jährige Treue zur Lieder-
tafel wurde er 2006 geehrt. Die
Stimme des wertvollen Sängers
hat im doppelten Sinne Gewicht,
denn er hilft, den Verein zusam-
menzuhalten.

In seiner Laudatio hob der Sän-
gerkreisvorsitzende die Bedeu-
tung des Gesangs für das Indivi-
duum und für die Gesellschaft
hervor. Singen fördere die Ent-
wicklung der Persönlichkeit,
stärke die Sensibilität, die Intelli-
genz und das Immunsystem; es
schule die Konzentrationsfähig-
keit und aktiviere die Gedächt-
nisleistung.

Vorsitzender Fortmann erin-
nerte an das Jubiläum, das trotz
nicht immer idealer klimatischer
Bedingung ein Erfolg war. Eini-
gen Aktiven dankte der Vorsit-
zende namentlich, dem Verfasser
der Festschrift Andreas Wieden-
haus und seinem Helfer für die
Finanzen Karl-Heinz Erlenköt-
ter, der Chorleiterin Martina
Breimann Schlömer und ihrem
Helfer beim Ablauf Josef Betten-
trup, Fritz Wortmeier für das Gi-
tarrenensemble und dem Wirts-
ehepaar Jonny und Heidi Johann-
knecht. Die Sängerfrauen beka-
men als Zeichen des Dankes eine
Rose. Dringend bat der Vorsit-
zende den Chor, sich weiter um
die Werbung zu neuer Sänger zu
kümmern. Acht jüngere Sänger
gehörten bereits zur Eintracht;
eine gute Voraussetzung, dass
sich weitere junge Leute in der
175 Jahren alten Gemeinschaft
wohlfühlen könnten: „Das hohe
Alter unseres Chores ist für uns
Sänger eine Verpflichtung, ihm
eine Zukunft zu geben.“

St. Johannes Rheda

Gemeindeleben wieder
im Trockenen möglich

Rheda-Wiedenbrück  (cd).
Ein neues Dach schützt das Pfarr-
heim der St.-Johannes-Gemeinde
Rheda vor Wasser. Nun sind die
Arbeiten an der Nonenstraße 94
fast abgeschlossen und die zahl-
reichen Veranstaltungen für die
4000 Katholiken in St. Johannes
können wieder im Trockenen
stattfinden.

„Der Zustand mit dem alten,
kaputten, Flachdach war nicht
mehr zu ertragen", erläuterte
Pfarrer Witold Szmigielski die
Situation. In das von 14 Gruppen
regelmäßig genutzte Pfarrheim
drang nach einem Starkregen
reichlich Wasser ein. Bis zu 100
Liter kamen durch die Decke des
1971 erbauten Hauses. Schon
mehrere Male waren die undich-
ten Stellen im Flachdach mit ei-
nem Spezialkleber versiegelt
worden – zwecklos. So konnte
sogar während der Bauarbeiten
der Betrieb ungestörter weiter-
laufen, als mit dem defekten, was-
serdurchlässigen Dach. 

Das Pfarrheim an der Nonen-
straße ist 36 Jahre alt. In dem
Gebäude finden täglich Veran-
staltungen und regelmäßige Tref-
fen statt. Dort befindet sich unter
anderem auch die Rhedaer Aus-
gabestelle der Gütersloher Tafel.
Auch die Messdiener, der Pfarr-
gemeinderat und der Kirchen-

vorstand treffen sich dort regel-
mäßig.

130 000 Euro kostet die Sanie-
rung, 100 000 Euro entfallen da-
von auf das Dach des Pfarrheims
und 30 000 Euro auf das Dach des
Bürotraktes. Wenngleich das
Erzbistum Paderborn einen Teil
der Kosten übernimmt, muss die
Pfarrgemeinde für die Umbauar-
beiten ihre finanziellen Reserven
weitgehend aufbrauchen. Auf das
alte undichte Flachdach kam ein
neues Giebeldach aus Alumini-
umblechen, die mit Zink überzo-
gen sind.  Für die Planung zeich-
net Architekt Matthias Nopto aus
dem benachbarten Herzebrock-
Clarholz verantwortlich. Zusätz-
lich wurden in das Dach mehrere
Lichtkuppeln eingesetzt. Nun
passt das Dach des Pfarrheims
auch zu dem der Kirche, da dort
ebenfalls Aluminium-Zinkplat-
ten verwendet wurden. Anfang
Dezember sollen die Bauarbeiten
abgeschlossen sein.

Der erst am 21. August 1999
eingeweihte Anbau des Pfarr-
heims war nicht von den Wasser-
schäden und damit auch nicht von
den Bauarbeiten betroffen. Dort
war seinerzeit ein Schrägdach
verwendet worden. Wasseran-
sammlungen lassen sich aller-
dings auf dem Flachdach des St.-
Johannes-Kindergartens be-
obachten.

Ehrungen im Männergesangverein Liedertafel Eintracht Wieden-
brück: (v. l.) Vorsitzender Jürgen Fortmann, Ehrenmitglied Theo
Köller, die Jubilare Willi Wiehle und Josef Hanemann und Sänger-
kreisvorsitzender Rüdiger Lafeld.

Die Dachsanierung in St. Johannes Rheda geht ihrem Ende entgegen.
Auf trockene Zeiten freuen sich: (v. l.) Pfarrgemeinderatsvorsitzender
Franz-August Böcker, Bruno Merschmann (Kirchenvorstand), Archi-
tekt Matthias Nopto, Martina Mettenborg und Bernhard Witte vom
Kirchenvorstand und Pfarrer Witold Szmigielski. Bild: Dresmann

Palamóstreff

Tierwelt in Katalonien
Rheda-Wiedenbrück (gl). Wäh-

rend des Treffs der Palamós-
freunde am morgigen Freitag,
19.30 Uhr, ist der Biologe Dr.
Wulf Kobusch zu Gast. Unter dem
Titel „Zur Natur Kataloniens –
Fauna, Flora, Land & Leute“ be-
richtet er über große, kleine, be-
kannte und weniger bekannte
Tiere sowie Möglichkeiten der
Naturbeobachtung in Katalonien
– das alles illustriert durch Bilder

und Anschauungsmaterial. 
Beim Treff im spanischen Kul-

turzentrum am Georg-Nolte-Weg
3a (ehemals Frankenbrink) wird
zudem über Neuigkeiten aus
Palamós und über die Städtepart-
nerschaft berichtet. Hier stehen
besonders die Palamós-Tage im
Dezember auf dem Programm,
denn mittlerweile laufen die
Drähte zwischen Rheda-Wieden-
brück und Palamós heiß.

KAB St. Aegidius

Sachspenden für den 15. Flohmarkt willkommen
Rheda-Wiedenbrück (gl). Der

15. Flohmarkt der KAB
St. Aegidius Wiedenbrück findet
von Dienstag, 11. Dezember, bis
Dienstag, 18. Dezember, im
Stadthaus Wiedenbrück am

Kirchplatz statt. Der Erlös ist für
Kinder in Not bestimmt. Das
Motto lautet: „Wer eines Kindes
Leben rettet, der rettet die ganze
Welt“. Wer die Aktion durch
Sachspenden unterstützen möch-

te, kann diese von Dienstag, 4.
Dezember, bis Samstag, 8. De-
zember, von 9 bis 12 Uhr im
Aegidiushaus, Lichte Straße, ab-
geben. Zusätzlich werden am
Donnerstag, 6. Dezember, und am

Freitag, 7. Dezember, von 15 bis
18 Uhr Sachspenden im Aegidi-
ushaus angenommen. Es kann
sich um Spielsachen, Bücher,
Hausrat aller Art und gut erhalte-
ne Kleidung handeln.


